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Kartensammlung Gewässerschutz
Thema 7, 7.1 Wallersee, 2001

WALLERSEE
Uferausbildung gemäß ÖNORM M6231 und Stege
aufgenommen 2001

Legende:

Echolot - dGPS - Vermessung und digitale Auswertung 
durch Fa. ICRA, 2000, im Auftrag des Amtes der 
Salzburger Landesregierung Ref. Gewässerschutz
Orthofotos: Befliegung 2007
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Meter

Uferausbildung gem. ÖNORM M 6231 Tab. 4
Seeseitige Kartierung an der MW-Anschlaglinie 
(MW 506,0 m.ü.A.) aufgenommen 2001

flach ins Wasser auslaufender Uferbereich
Flachufer künstlich verändert

natürliche Uferböschung bis 1 : 1 (18 - 45°)
natürliche Uferböschung steiler als 1 : 1 (> 45°)
künstliche Uferböschung bis 1 : 1 (18 - 45°)
künstliche Uferböschung steiler als 1 : 1 (> 45°)

Flachufer mit Riffbildung durch Erosion

Tiefenlinien:

10m Tiefenlinien
5m Tiefenlinie

tiefste Stelle (-23,3m)

Stege
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